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Sehnenriss, Muskelqual, Depression – eine Gruppe von Antibiotika, die
Fluorchinolone, können schreckliches Leid auslösen. Doch viele Ärzte ignorieren

die Gefahr.
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A
m 19. Juli 2015, ei nem Sonn tag, spür te Mi cha el Neu mann plötz lich ein fie ses
Bren nen in der Harn röh re. Ge ra de war der 37-Jäh ri ge mit sei ner Frau und

dem klei nen Sohn aus dem Ur laub in der Schweiz zu rück ge kom men.

Bis da hin hat te das Le ben es gut mit Neu mann ge meint; in ei ner klei nen Stadt in
der Nähe von Frank furt am Main hat te er ein Haus ge baut, sein si che rer Ver wal -
tungs job mach te die Fi nan zie rung mög lich. Re gel mä ßig ging er ins Fit ness stu dio,
und zu sam men mit Freun den spiel te er in ei ner Hea vy-Me tal-Band, als Schlag -
zeu ger.

An die sem Jul isonn tag ver schrieb ihm der Arzt des am bu lan ten Not diens tes, den
er we gen der Schmer zen in der Harn röh re auf ge sucht hat te, das An ti bio ti kum
Le vofl o xa c in. Neu mann nahm zwei Ta blet ten. Zwei Ta blet ten, nicht mehr. Seit -
dem ist sein Le ben aus den Fu gen ge ra ten.

Nach der ers ten Ta blet te spür te er ein leich tes Krib beln in den Achil les seh nen.
„Aber da habe ich noch ge dacht, das käme von der lan gen Au to fahrt“, er zählt
Neu mann, der in Wirk lich keit an ders heißt.
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Am Mon tag nahm er des halb ohne Be den ken die zwei te Ta blet te ein. Das Krib -
beln ver wan del te sich in Schmerz.

Am Diens tag be kam er Herz ra sen, Pa nik, Schwin del, To des angst. Am Abend
konn te er we gen der Schmer zen in den Seh nen nicht mehr lau fen. Was, frag te er
sich ver zwei felt, war nur mit ihm los?

Die Dia gno se stell te sein Haus arzt, der schon ein mal ei nen ähn li chen Fall er lebt
hat te: Ne ben wir kun gen. In zwi schen ha ben an de re Ärzte und ein Gut ach ten die -
sen Be fund be stä tigt. Hel fen in des konn te Neu mann nie mand.

Er be kam Krü cken ver schrie ben und Fer sen kei le für die Schu he. Sechs Wo chen
lang lag der ehe ma li ge Kraft sport ler da nach zu Hau se auf dem Sofa. Er kauf te ei -
nen Stuhl, zum Sit zen un ter der Du sche.

Das Bren nen in der Harn röh re war schnell ver ges sen. Die Schmer zen hin ge gen
grif fen auf Hän de und Arme über. Sein Schlag zeug ver wais te.
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Fast ein hal bes Jahr lang konn te Neu mann nicht ar bei ten, spä ter noch ein mal meh -
re re Wo chen nicht. „Ich hat te Angst, mei nen Job zu ver lie ren, mei ne gan ze Exis -
tenz“, er zählt er. Um Geld zu spa ren, be stell te er alle Hand wer ker, die sein Haus
fer tig stel len soll ten, wie der ab. Bis heu te fehlt an der Au ßen wand der Putz.

In zwi schen ar bei tet Neu mann wie der, und er braucht auch kei ne Krü cken mehr.
Aber wenn er ein paar Schrit te geht, sieht es aus, als taps te er über rohe Eier.
Statt ins Fit ness stu dio geht er ins Re ha zen trum. Da bei habe er noch Glück ge -
habt, sagt Neu mann, er sei ei ner der leich te ren Fäl le. „An de re sind viel schlim -
mer dran.“

Das An ti bio ti kum, das er ge nom men hat, ge hört zur Grup pe der Flu or chi no lo ne,
frü her Gy ra se hem mer ge nannt. Ei ner seits wer den sie als hoch wirk sa me An ti bio -
ti ka ge schätzt, die auch hel fen, wenn an de re Mit tel ver sa gen. Zum Bei spiel beim
ge fürch te ten Bak te ri um Pseu do mo nas aeru gi no sa, bei ne kro ti sie ren der Bauch -
spei chel drü sen ent zün dung oder beim Milz brand er re ger.
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An de rer seits kön nen die se Mit tel Men schen schreck li chen Scha den zu fü gen.
Schon elf Flu or chi no lo ne sind in Deutsch land nicht mehr im Han del, teil wei se,
weil sie le bens be droh li che Ne ben wir kun gen hat ten. Die se Wo che stieß das Bun -
des in sti tut für Arz nei mit tel und Me di zin pro duk te ein eu ro pa wei tes Ri si ko be wer -
tungs ver fah ren an; die Eu ro päi sche Arz nei mit tel-Agen tur wird nun die Hart nä -
ckig keit schwer wie gen der Ne ben wir kun gen der Flu or chi no lo ne vor al lem an
Mus keln, Ge len ken und Ner ven sys tem eva lu ie ren. Da mit ste hen alle die se Mit tel
– die wich tigs ten sind Ci profl o xa c in, Le vofl o xa c in und Moxifl o xa c in – auf dem
Prüf stand.

Kürz lich wur de bei der Staats an walt schaft Köln so gar An zei ge er stat tet we gen
ei ner mög li cher wei se ma ni pu lier ten Ci profl o xa c in-Stu die des Phar ma kon zerns
Bay er. Die Staats an walt schaft prüft jetzt, ob es ei nen An fangs ver dacht zur Auf -
nah me von Er mitt lun gen gibt. Bay er teilt mit, dass dem Un ter neh men zu den
Vor wür fen kei ne nä he ren In for ma tio nen vor lä gen, man kön ne des halb kei nen
Kom men tar ab ge ben.

Doch auch die ame ri ka ni sche Zu las sungs be hör de FDA ver schärf te ver gan ge nen
Som mer die Warn hin wei se für Flu or chi no lo ne dras tisch: Die se Me di ka men te
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könn ten un er wünsch te Wir kun gen ha ben, die „zur Be hin de rung füh ren und po -
ten zi ell dau er haft“ sei en. Im Ja nu ar ließ die ka na di sche Ge sund heits be hör de ei -
nen ähn li chen Alarm ver lau ten.

Kon kret warnt die FDA nicht nur vor Seh nen ent zün dun gen und -ris sen, son dern
auch vor Ge lenk- und Mus kel schmer zen, Miss emp fin dun gen und Schmer zen auf
der Haut, Herz ra sen und Herz rhyth mus stö run gen, schlim mem Durch fall, Schlaf -
stö run gen, Ver wir rung, Hal lu zi na tio nen, De pres sio nen und Selbst mord ge dan ken
– un ter an de rem. Die Mit tel, so die FDA, soll ten bei Er kran kun gen wie Na sen ne -
ben höh len ent zün dun gen, Bron chi tis oder ei ner un kom pli zier ten Harn weg sin fek -
ti on des halb nur noch dann zum Ein satz kom men, wenn wirk lich kein an de res
An ti bio ti kum mehr hilft.

Zwar steht schon jetzt in den deut schen Leit li ni en zur Bla sen- und Ne ben höh len -
ent zün dung, dass Flu or chi no lo ne nicht Mit tel der ers ten Wahl sei en, und die
Her stel ler hal ten sich an ihre ge setz li che Ver pflich tung, im Bei pack zet tel auf die
be kann ten Ne ben wir kun gen hin zu wei sen.
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Trotz dem wur den 2015 in Deutsch land im mer noch 33,7 Mil lio nen Ta ges do sen
Flu or chi no lo ne ver ord net. Of fen bar un ter schät zen vie le Ärzte die Ge fahr. „Flu -
or chi no lo ne wer den im mer noch viel zu häu fig bei ba na len In fek ten ver schrie -
ben“, sagt Wolf gang Be cker-Brü ser, Her aus ge ber der in dus trie kri ti schen Fach -
zeit schrift „arz nei-te le gramm“. Warn hin wei se müss ten drin gend so for mu liert
und ver brei tet wer den, „dass auch beim letz ten Arzt der Gro schen fällt“.

Wie vie le Be trof fe ne es in Deutsch land tat säch lich gibt, sei schwer ab zu schät zen.
Aber es sei da von aus zu ge hen, dass Flu or chi no lon-Schad wir kun gen ein un ter -
schätz tes Pro blem sei en, meint Be cker-Brü ser – auch des halb, weil ei ni ge der
Ne ben wir kun gen schon nach ei ner ein zi gen Ta blet te auf tre ten kön nen oder erst
Mo na te nach der Ein nah me.

Eine Ko hor ten stu die hat er ge ben, dass das Ri si ko, an ei ner Achil les seh nen ent -
zün dung zu er kran ken, nach der Ein nah me von Flu or chi no lo nen im Ver gleich zu
an de ren An ti bio ti ka 3,7-fach er höht ist; Le vofl o xa c in ist da bei wahr schein lich
be son ders ris kant. Ins be son de re äl te re Pa ti en ten und sol che, die zu sätz lich Kor ti -
ko s te ro ide ein neh men, sind ge fähr det. Man che Wis sen schaft ler hal ten es so gar
für mög lich, dass ein Pa ti ent von etwa 230, die ein Flu or chi no lon ver schrie ben
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be kom men, eine Seh nen ent zün dung er lei det. Dem nach müss te es in Deutsch land
Tau sen de Be trof fe ne ge ben.

An ge li ka Kühn, eine zier li che 61-Jäh ri ge, er fuhr vor ein paar Wo chen durch Zu -
fall, dass es mög li cher wei se Flu or chi no lo ne wa ren, die sie so krank ge macht ha -
ben. Be wei sen kann sie das nicht – aber es spricht vie les da für.

Kühn, die an ders heißt, geht ge nau so wie Mi cha el Neu mann, so merk wür dig vor -
sich tig. Den Tan go, ihre Lei den schaft, muss te sie we gen der stän di gen Seh nen -
schmer zen schon vor Jah ren auf ge ben. Mor gens schämt sie sich, wenn ihr Mann,
der ihre Ele ganz im mer so lieb te, sie schmerz ge beugt zur Toi let te wa ckeln sieht.

Vor zehn Jah ren be kam Kühn erst mals Ci profl o xa c in ver schrie ben, ins ge samt vier -
mal hin ter ein an der über vier Mo na te hin weg, we gen ei ner an geb li chen Harn bla -
sen ent zün dung, die nicht wei chen woll te. Spä ter stell te sich her aus: eine Fehl dia -
gno se. Ein paar Mo na te spä ter be kam sie Le vofl o xa c in, dies mal litt sie tat säch -
lich an ei ner Harn weg sin fek ti on.
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„Ich hat te da mals ge ra de mei nen Mann ken nen ge lernt“, er zählt Kühn. „Ich lieb -
te es, von ihm ge strei chelt zu wer den. Aber wenn er mich dann ein paar mal an
der sel ben Stel le be rührt hat te, fing die Haut dort schreck lich zu bren nen an.“
Dass dies mög li cher wei se eine Ne ben wir kung der An ti bio ti ka war, die sie ge ra de
ge nom men hat te, ahn te sie nicht. Auch die Ärzte blie ben rat los.

2010 er eil te sie er neut eine Bla sen ent zün dung, wie der be kam sie Ci profl o xa c in.
„Ich lei te te da mals ein klei nes Al ten heim und muss te viel trepp auf und trepp ab
lau fen“, sagt Kühn. „Ei nes Mor gens wach te ich auf und hat te höl li sche Schmer -
zen in den Achil les seh nen.“ Noch mehr Angst mach te ihr, dass sie jetzt oft so
ver wirrt war; manch mal wuss te sie bei der Ar beit kaum noch, was sie ge ra de tat.
Auch dies kann laut FDA eine Flu or chi no lon-Ne ben wir kung sein, aber wie hät te
Kühn dar auf kom men sol len? Am Ende muss te sie den Job wech seln.

Vier Jah re spä ter gab eine Ärz tin Kühn ein wei te res Mal Ci profl o xa c in, dies mal
als In fu si on. „Das war der Su per-GAU“, sagt sie. Die Schmer zen wur den schlim -
mer und schlim mer, brei te ten sich auch auf Knie und El len bo gen aus; sie blie ben.
Bis heu te. Kühn be kam Herz rhyth mus stö run gen, und es be fiel sie eine un end li -
che Mü dig keit – auch das laut FDA eine mög li che Ne ben wir kung. „Es ist ver -
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rückt“, er zählt Kühn, „aber als mein Ar beits ver trag nicht ver län gert wur de, habe
ich trotz Zu kunfts sor gen ge dacht: ,Gott sei Dank, end lich kann ich schla fen!'“

War um die Me di ka men ten grup pe der Flu or chi no lo ne so vie le ver schie de ne un er -
wünsch te Wir kun gen aus lö sen kann, weiß nie mand ge nau. Mög li cher wei se schä -
di gen die Mit tel di rekt die Mi to chon dri en, die Kraft wer ke der Zel le, oder sie stö -
ren den Kon takt zwi schen der Zel le und ih rer Um ge bung.

Als ei ni ger ma ßen ge si chert gilt, dass da bei Ma gne si um eine Rol le spielt: In den
Neun zi ger jah ren hat der Ber li ner To xi ko lo ge Ralf Stahl mann ge zeigt, dass das
Knor pel ge we be jun ger Rat ten, de nen Flu or chi no lo ne ver ab reicht wor den wa ren,
un ter dem Mi kro skop ex akt die sel ben Schä den auf wies wie das von Rat ten, die
auf ma gne si um ar me Diät ge setzt wor den wa ren.

Könn te, ent spre chend, Ma gne si um ein Ge gen mit tel sein? Ex per ten ver mu ten es,
doch sys te ma tisch er forscht wur de dies nie.

Auch Stahl mann stell te sei ne Flu or chi no lon-Ex pe ri men te wie der ein. Nie mand
habe sie be zah len wol len, sagt er, das sei bei der Er for schung von Ne ben wir kun -
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gen ein grund sätz li ches Pro blem. An den Uni ver si tä ten sei die To xi ko lo gie eine
schrump fen de Dis zi plin.

Heu te ist Stahl mann im Ru he stand. Fast jede Wo che, er zählt er, mel de sich ein
Be trof fe ner bei ihm und bit te um Hil fe. „Aber ich be hand le ja kei ne Pa ti en ten.“

Al lein ge las sen mit ih rem Leid, fan gen die Be trof fe nen jetzt an, sich selbst zu hel -
fen. Ganz vorn mit da bei ist Sven Forst mann. Auch ihn schmer zen die Seh nen,
und et li che wei te re Be schwer den ma chen ihm zu schaf fen, seit er vor acht Mo na -
ten zwei Ta blet ten Le vofl o xa c in und eine Ta blet te Ci profl o xa c in nahm. Etwa
1400 Leu te, be rich tet er, sei en in zwi schen in Face book-Grup pen or ga ni siert oder
beim Be trof fe nen fo rum re gis triert.

Im No vem ber hat Forst mann eine Pe ti ti on beim Deut schen Bun des tag ein ge -
reicht. Ne ben ein deu ti gen War nun gen auf den Me di ka men ten pa ckun gen for dern
er und sei ne Un ter stüt zer dar in, dass mög li che The ra pi en wei ter er forscht wer -
den. „Ich möch te“, sagt er, „mei ne Zu kunft nicht als Früh in va li de ver brin gen.“

Veronika Hackenbroch
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